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Transformationsprojekt

Im Rahmen seiner Transformation zu einer „Werkstatt für ländliche Kultur“ hat das
Oderbruch Museum Altranft ein besonderes Format etabliert, die Arbeit mit
sogenannten Jahresthemen. Außerdem hat es seine Museumssammlung einer
umfassenden Revision unterzogen und sich auch organisatorisch neu aufgestellt.  

Für den Aufbau einer gemeinsamen regionalen Selbstbeschreibung arbeitet das
Oderbruch Museum Altranft mit vielen verschiedenen lokalen Akteuren zusammen. Im 
Netzwerk Kulturerbe Oderbruch haben sich kleinere Kulturorte der Region wie
Heimatstuben, Dorfmuseen oder Denkmäler zusammengeschlossen, die das kulturelle
Erbe der Landschaft erlebbar machen. Das Museum übernimmt die Leitung des
Netzwerks, unterstützt die Weiterentwicklung der beteiligten Einrichtungen und erhöht
ihre Sichtbarkeit. Das Netzwerk Landschaftliche Bildung besteht aus acht Schulen und
einem Kindergarten. Es beschäftigt sich mit regionalen Themen, die sich mit der
Erfahrungswelt von Kindern und Jugendlichen verknüpfen lassen.


